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Heitlinger: Landesregierung muss ihre ideologiegetriebenen
Pflanzenschutzziele korrigieren

Ohne modernen Pflanzenschutz liefern wir den Weinbau im Land dem Klimawandel aus.

Zur Meldung, dass die Winzer in Baden-Württemberg im vergangenen Jahr aufgrund von Ernteausfällen
und Krankheiten in den Reben deutlich weniger Wein erzeugt haben, meint der agrarpolitische Sprecher
der FDP/DVP-Fraktion, Georg Heitlinger:

„Ohne modernen Pflanzenschutz liefern wir den Weinbau im Land dem Klimawandel aus. Die extremen
Wetter- und Temperaturverhältnisse stellen die Winzer vor massive Herausforderungen. Das wird sich
auch in den kommenden Jahren nicht ändern. Weinbau, egal, ob ökologisch oder konventionell, braucht
modernen Pflanzenschutz.

Ich fordere die Landesregierung auf, dass sie ihr ideologiegetriebenes Ziel bis zum Jahr 2030 die
Anwendung chemisch-synthetischer Pflanzenschutzmittel im Land auf 40 bis 50 Prozent zu senken,
umgehend auf den Prüfstand stellt und korrigiert. Nur mit modernem Pflanzenschutz können wir den
Weinbau im Land erhalten. Dies untermauern die heute veröffentlichen Zahlen des Statistischen
Bundesamts.“


